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Zusammenfassung 

Das Forschungsprojekt untersucht verschiedene Arten von Tremor (=Zittern) in verschiedenen 
Krankheitsbildern. Ziel ist es, die Bewegungsabläufe verschiedener Tremorformen mittels moderner 
Bewegungssensoren genauer zu untersuchen und zu unterscheiden. 

Im klinischen medizinischen Alltag ist es oft schwer, anhand eines Tremors eine genaue Diagnose zu 
stellen, da sich die verschiedenen Tremores manchmal zum Verwechseln ähnlich sind. Wir wollen 
versuchen, einen Beitrag zur diagnostischen Unterscheidung zu leisten. 

Die Studie untersucht mit einem sensorgestützten Handschuh die detaillierten Bewegungsabläufe von 
Patienten mit folgenden Tremorerkrankungen: Morbus Parkinson, essentieller Tremor, dystoner 
Tremor oder cerebellärer Tremor. Ziel der Studie ist es, die genauen Eigenschaften und 
Bewegungsabläufe zu erforschen, die dazu dienen, die Tremorerkrankungen voneinander zu 
unterscheiden, um in Zukunft im klinischen Alltag früher, schneller und zuverlässiger Diagnosen zu 
stellen. 
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